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x zip-v- fzxxvt F. Ums-O Hex-»F 
» 

Leichenheftattcr und Einhalfamircr 
Ins-SUCH Lsest Dritte Straße 

F. W. L’Loughlin, praktischer (5:inbalfamircr 
« 

Tenno-: 1800, on- III-Z, 1660 

Lokal-C 
—- Clcwton wünscht Sie zu schen. 

ists 
-—· Pcaie Trug Eis. The Rexall 

Stern Jeder Verkiiuier spricht 
Teniicii.« til-it 

—- Tcr Friede 1nit Feinden ge- 
schlossen. iit meist dauernder alv der 
niii sogenannten Freunden. 

« Herr und Frau Fred Müller in 
Lake Townihiv befinden sich derzeit« 
auf einer Reise nach den Mittel- 
freuten 

—- C J. End-L der geichäiiige 
Juwelier. eriuchi Sie im vaelier ! 
Laden vorzuiprechen Er hat sicheri 
em- dort, wag Sie komisches it 

—- Die Erde ist io ichönz und dochj 
ist stets io schwer, auf ihr zii lkbeiiii 
Für den. der den Himmel nicht im; 
Busen trägt j 

— List The-. P. Buh- Eures 
NUM- uoichteiin ad bei-est 
Este Fern-stinkt bei ils-. Gute 
deutsche LNSCOIM iZAIL 

—- Iinfi hinsichtlich Leichenbestais 
iekatbeii T. A, Lyons ani. Er qiebi 
Busiiedensielltfiig. Telt Office Afh 
5081. Residenz: Aih ZWE- if 

«- Cland Ewoldi wurde von 

Deutschland aus benachkichiiqi, daß 
in Helftein seine Schwester stamman 
Mont im hohen Miek von 82 Jahren 
das Zeiiliche gesegnet hat. 

——7.Dos kleine Töchietchcn der in 
Lake Townihip niohnlmfien Familie 
B. Löfcher wurde in der hiesigen Lu- 
thkkiichen niwa die ht. Taufe 
in den Bund der Christenheit aufge- 
nommen 

-,.—««« Die beiden nnvervesseklichen 
Knaben Blaize nnd· Cur-ten welche 
wie wir leiste Woche ichon berichteieii. 
auf einen kleinen mit einem Gewehr 
geschossen haben, wurden der Knaben« 
besimmgvaniioli in Kearney über- 
wiesen 

Aus-it Moll, 
» 

imporiitie Litöre nnd Lisetten 
Ums-Geschäft eine Spezialität 
Pofc—Anitköqe werden entgegenge- 
nomtnen. Ihr freundlicher Zuinrnch 
ist etwünicht 119 öfiL Froniiimßa 
Grund Jst-JO» Nev. d,52i.vd 

Die neiuc kavie Haucocr. vie 
von ihrer Mutter schon wiederholt 
versoffen wurde nnd zuletzt von ders 
selben bei Freunden in Doniphan ge- 
lassen wurde, M nach einer Verhand- 
lung vor dem Connfntichter tempo- 
käk von Zenit Kern in Denn-non an- 

genommen worden« bis ein passender- 
Heim für die LOiähricc Meine gefun- 
den werden wird- 

— Der erst etwa einen Monat in 
Stett-»blan wobnende John siitnball 
entführte letzten Donnerstag die lö- 
jälirige Tochter des For-new Leonard 
Woid in einein Ante-meint Die Sym- 
fiihri bis nach Aktionen doch weiß 
man nicht. wohin sich von dort aus 
der Entführt-r mit feinem Opfer ne- 
wandt hat. Er hatte dem Mädchen 
den Hof gemacht, war jedoch nbgeivie 
sen werden« 

—-— Manche Leute sind den ganzen 
Tag damit beschäftigt der Welt zuj 
verbergen, daß sie nichts thun. 

1 
—"— Herniann Give, der sich seit An- 

sang des Jahres in Maniiiim. Ja» 
befand. ist ain Freitag nach Hause zus- 
riictgekehrt. s 

—- Lassen Sie sieh von uns einein 
unserer stataloge gehen und treffen· 
Sie Ihre Lin-nimm 
l7,2t Mist-can Brod. 

« Unsere tiefsten Empfindungen 
bereiten uns vor Allein deshalb soviel s 
Qual, weil sie gleich schwer zu ver- 

schweigen wie one-zusprechen sind. 
—— Große Ancwahi von Holz- nnd· Kohlen Lesen. 

l 

l 

l 
( 
l 

E THE-oh såwkms E 
—- Jin Heini der Familie M 

Menssen bei St. Liborh befinden sich 
derzeit Herr nnd Frau Hean Schieck 
sowie Fred Schickt von Bussalo Eo- 
zu Besuch. 

—- Jensen ä Lotsen sind noch iin 
mer am alten Platz mit ihrem Lager von besten Whiscieih Runi Liköreni und Weinen jeder Art. Alles zu- miißigen Preisen. tsl 

—- Das ist der Fels-, an dem dicl 
Besten scheitern, daß sie aufhören, zuj lieben, wenn sie anfangen, zu ertens 
nen Wohl Jene-n, der ErteimtniizF 
ektuqen und Liebe bewahrt der die.l 
Welt ihr zum Troye liebt! 

—- Porzelluu « Tifchnmaren für den? 
Mitte-gis und Frühstück-Tisch 
Voollftändlge Auswahl von Teller-u- 
Tollm und Untertassem Nahm-Krü- 
selchen und Zuckctdosen zu 5e. 10c 

Uml- 25c in »Ist-As Jukiety Its-M 
Hm westl. »l. Straße ls,ti 
! —- Ioebeniu der »Anzeigek-He- ItssOllDOrucierei angekommen: 
;Jllüstrittcr Deutscher Kaiser stoler 
s der für 1916 ............ 40e 
JReqensburgek Marien Kalender für 
l das Jahr 1916 .......... 30c 
»Hm-endet Von-« state-»du »Von-r 
? in Amerika« .............. 20e 

-—- Auf Evas-. Versetzt Form in 
Lake Towitfhip hielten dieser Tage 
Bett Bevor sowie Walter Rufs einen 
TVerfauf ihres beweglichen Besitz- 
Ythums ab. Herr Beyek wird mit tei- 
lnkt Familie nach Palme-r verziehen 
»und Herr Rufs begiebt sich noch 
chaha 

i — In der »Heute Talen-&#39; wurde 
Fell einigen Tagen die Beobachtung 
Jemacht daß Morgens-, wenn der 
"Milchfuhrmann linan die Milchflas 
Flchen spurlos verschwunden lind nnd. 
dieselben gestohlen wurden. Wer drer 
Dieb ist, lonnte soweit noch nicht ins 
Erfahrung gebracht werden. ! 

Etat-I Ewoldt von hier erlmsltI 
»pol· einigen Tagen non Beazelen.’ 
Ter» die Trauervotichaft, daß dort-» 
selbst den«-: Tochter, Frau Wiu mei 
;im Alter von über 32 Jahren gefuer 
den ist. Sie binterläßt außer ihremi 
Gatten drei Söhne und eine Tochter 

zlhleichfalls Herrn und Frau Elauv 
Ewoldt, il Schwestern, nämlich Frau 
Paul Mahn. Frau F. P. Dreibuck 
Frau Franl Schwieger nnd Frau 
iErnst Adam-lesen- iowie einen Bruder 

jFrank Ewoldt, fönnntlich von hier. 

Weihnachts-Gefchenkc 
die sinnig sowohl als-«- attrak- 

« tiv «find" werden doppelt 
gewürdigt 

Laßt uns Euch unsere Aus- 
wahl zeigen. 

Csnkiell Plnmbiug co. 

—-—— T 
—- Es ist jett die Zeit gekommen 

die dinktvabl Jbtet Weihnachtequ 
schenke zu treffen. Mksdean Brod-— 

—- Wenn du den Menschen nichtös 
weiter sein kannst als ein Freund» 
dann wirst dn ihnen selten lange ge- 
niigen. 

-—- Tr. Barnakd hat iu Illinois. 
swet weitere Enklndnngen Pferde ge i 

zkaust nnd sandte bereits eine dersel 
wen noch Entom Wvo z 

—-- Wir taufen unser geiantntteci’ 
swaarenlaner zum stostenpteise aus« 

Versäumt diesen Verkauf nicht! ! 

Hinten-are Styx-, 319 weftl 3 StJ 
l —- Bezüglich Farnk·flsleihes tmdk 
Versicherung sehe me- Thes. P. ! 
Viel-oh 106 uitdl Loessts hSttqße 
» 15, in 

—- Jn der Familie Christ. Brutm, ; 
im südöstlichen Theile der Stadt« 

hat ein kleiner Stammhalter sein Ek- 
scheinen gemacht- 

— Versäumt ceinse Gelegenheit « 

einen Freund zu machen. Dies ist die 
Zeit-, vorznsprechen bei 

C. J. End-, 

I 

l 
4 

s-— Die grösste nnd beste Miiowabl 
von Sägen und Handäxtein 

DMDJZIMFM H 
—- Tie Herren Max Cornelin 

öitlich von hier wohnt-oft nnd H. W. l 
Potter unser bekannter Färbermei- 
ster, beben sich ein Blau Geiz System 
einrichten lassen 

Große Auswahl von Weib « 

nachttsqeichenten für Jung nnd Alts 
könnt Jtns finden in 

; 

Kunzeki Eiienwaarenhandlung. l nut 
— In ttcarncy bekannte sich Jolnis 

zElitob vor Gericht ichnldiq. ein Sitt-« 
»lichkeitsverbrechen begangen zu ha- 
gangen zu haben und wurde zn ei 
Inei- Zuchttiauhstrofe von 3 bis ts« 
Isohten verurtheilt « 

I tt dein gefchöttigen Juwelier. 
f —- Kein Zweifel, Sie werden Mut- 
ter, Vater-, Großmutter-, Großvater, 
Schwester, Bruder, Geliebte obcr ei- 
nen Frei-nd zu Weihnachten mit Et- 
whs begtiickem C. J. Taktis, der ge- 
tchötttge Juwelietn ist hier, Ihnen 
dabei behiilftich Zu sein« tt 

— G. H. Sei-dein der ftch einige 
Zeit ini nacht-etlichen Sonnen- 
dlumenftaate aufhielt, berichtet daß 
man dortfeldft in dtefem Jahre eine 
sdeffete Corneente gehabt habe als 
fett-it in Nebraska Einige von ihm 
nntgevmchte Corntoloen wiefen das 

"ftattltche Gewicht von anderthalb 
Pfund auf. 

—-— Wir behaupten nicht« Jhnen et- 
tvob fiir nichts zu geben — aber wir 
iqeben Ihnen den vollen Werth für je— 
Iden Tollen-, den Sie in diefem Laden 
Merautsgnben Unsere Preife find im- 
imer dieselben, und war ift ezs der 
niedrigfte Breit-. Dir führen nnfek 

sein-hast aus zip-komischer Basi- und 
Itönnen Jhnen daher Geld ersparen 
"zn jeder Zeit. Will-neues Ziteideme 
fchäft tEcke deo Oper-mauer it 

« Wao die Alfalfaeknte in Ne- 

jbraoka bedeutet, zeigt der Umstand- 
daf3, wenn in diefem Jahre die Ton- 

ne zu siz verkauft werden würde-, fiir 
sdie Former ein Nettogewinn von 

JBLLSJZLZSU heraus-springen würde 
FED waren l.t»l,:«0 Aue-J damit be 

Lftandesn und da der Durchschnitts-er- 

ftrag eine-I Acker :z·-i:3 Tonnen ist, fo 
fee-giebt die-« eine Gefammternte von 
-l,0t08,598 Tonnen Die größte Al- 
falfaernte hatteBntfaio Countn anf- 
znioeifen 

» Ein zweiter Winter-Pensions- 
lFall kam atn Samstag var« dein 
·Cantttitrichter zin- Vekttandlntta. Es 
betrat eine Frau Enima Hotchfii;. die 
erklärte, iittt und ihre Kinder nicht er- 

mähren zu können. Ihr eigener Va- 
ter trat als Zeuge auf nnd er- stellte 
sich bei-aus« dast derselbe eine 175 
Acker-Faun in Haniilton Conntn be- 
iitt und hier in der Stadt ein Logik- 
hano von tlk sit-unterm io daß lictt 
fein Besitz auf ka. Blei-Wo beziiiert 
Der Fall wurde verschoben. nnt den- 

ltelben nach näyek zn untersuchen 
! -—- Jn Schimter wurde am Zaun- 
itag Abend der an ösil t. Straße 
hier-selbst wohnt-satte Milo Man das 
Opfer eines Antomobililnialles nnd 
liegt der Berichte nnn infolge dessen 
dartieldft in trittschetn Zttltande dars 
nieder-. Als May die Straße trenzte, 
wurde er von dem Autoniobil eines 
Ferment- Nameno Edasx Gehn nie- 
dergetnarien nnd seit dieser Zeit liegt 
er besinnt-nackten Der ihn belmn 
delndc Arzt hat wenig Hoffnung, den 
Verunglücktcn am Leben erhalten zu 
können. Er brach drei Rippen nnd 
erhielt einen Schädelbruch. 

W Janus- Gefahr-sei l 
—- 

szgeichiks feines Porzellan Das! 
gesammte Waakenlaeek wird zum- 
Kostenpteise verkauft 
Dinge-make State, 319 westl. s. Si s 

17 n 
—- Clayton&#39;s heiße Wasserflaicheni 

M auf swci Jahre gewinkt 12 tf 
s« Die iiinnntlichen Neuheiten in 

Goldfchmuck fiir Weihnachtvaesclienke 
bei McKean Bros. H 

——- Stiersnan Lassen vorn Eiland 
beging dieser Tage im Kreise einer; 
großen Anzahl von Freunden undi 
Nachbarn in heiterer Weise sein Wie- ; 
genfesi. 

— Bruder Fuchs-«- Ivird Euch san-« 
gen, wenn Ihr nicht anspaszt. Sol 
auch Weihnachten s 

J. C. End-, 
it der geichäftige Juivelier. 

—- Leo Stadt-, von dein bekannt 
wurde, daß er als Sheriffskandidat 
auf dem repnblikaniichen Tickei figu- 
rire, erklärt, daß dieses Gerücht nn 

begründet ist. 
» 

L-— Einige erste Fakm-Htiputlpete11 
find bei mir Ins-Haben Diese Hypo- 
theken sind steuerfrei und eine gnie 
Geldanlage «- 

17,-1t Arthuk C. Mahn. 
—- Jin Wolbach«scheir Laden wird 

derzeit ein PassagiersElebator ge- 
baut, der die Passagiere in das Erd- 
Ikschofz sowie nach dein zweiten Stock- 
wert befördert 

—- Jenien sr Larien sind noch im- 
ner am alten Platz niit ihrem Lager 
von besten Whisties, Rum. Likören 
und Weinen jeder Art. Alles zu niiis 
higen Preisen. ts 

— Der junge Harold Prince, der 
erst vor Kurzem die Universität ver- 

lassen. wird ans dein republitaniichen 
Ticket als Candidat siir das Amt als 
Conntyanwelt siguriren. 

— Jni Distrittgericht wurden die- 
ser Tage Walter Reed und Jolm Ol- 
sen wegen Checksälichung schuldig be« 
fanden-und zu feste-chi- Monaten bis 

izu zehn Jahren Zuchtlians bestrafft. 
—- Nach längerer schwerer mont- 

ibeit ist in Laub City der Vater. von 

F au Heut-n Schirtofotn sowie Frau 
Hernian Rickert »Bei-r Bechtold, ge- 

istgtbeii. Beide To ter befanden sich 

zapr Sterbebette 
—-- Entmuttiigt Sie das Eintrniien 

»von Weibnachtsgeschenlen. 9 Vielleicht 
Itönnen wir anen diesbeziiglich bei- 
siteliem wenn Sie ist- wünschen 

s 

J. C. End-, 

Ilt der geichiistige Jnivleeir 
i -—— Die beiden hier wohnhaften 
ialteingeieisenen Viirger W. Mc- 

LEinan und C. Nan, welche der U. P. 
kVabngefellichait -i() Jahre lang tren 
gedient haben, wurden von derselben 
ans die Veniionsliste gesetzt nnd tiin 

neu nun iliren Lebensanend in stiller 
Zurückgezogenheit verleben. 

F- nmi K 
»W- W 
Mk You-z 

Jllr Einflan In der 

Gunclnlclmä vermehrt 

sich vcsdcrcicnds’ mit» el; 
nein Bank South Sie 
werben zu Allem cr- 

lnnlllial fnlllcn und 
alle Furcht nnrd ncrs 

fchmindcm 
Furcht ist ctn gro- 

snsr Jcritnrciz Zic 
lchmöclst djc Willens- 
lmfl nnd beugt nic- 
dcr. Tor Mann, der 
leinc Stellung nicht 
verlieren darf Inn dec- 
Vkodeo willen, kommt 
lcltcn vorwärts-. Be- 
ginnlzn sparen nnd 
fühlt Euch lichcr. 

Grund lslsntl 
Nstlmul M 
Iellkse still ln VII 

Cami- 
uulkr der sitt-uns- 

— S- H 

W. N. Steht-D I 
Leichenbestatter und Einhalsnmiker. 

TelJ löst ; 
Wohnung: 809 westl. t. Str. ! 

— Col-u Qui-few —- Flannellis 
Handschuhe- « 

o ; LI- LOSYAZ Mir-»- ØI 
—— Frau Coner Schacht erliieltk 

die Nachricht von Onntlny dass beide- 
icirer Eltern erkrankt sind und eiltei 
dorthin, nin eine Zeit lang am slsrau 
lenbett derselben zn verweilen. 

--— sennunenden Monat, im Janu- 
ar Wilh findet hier wiederum die« 
staatliche Geflügel Ansstellung statt 
uud verspricht dieselbe bedeutenden 
mie die vorhergegangenen zu werden. I 

l 

i 
— — Als Polizist Fred Hins- vor ei 

nigen Tagen eine Hitnen Car ver-les I 
sen wollte-, laut er dabei zu Fall und; 
eine-J der Räder fuhr über seinen lin s 
ken Artu- der einige Contnsiencn eksj 

Hint. f 
Oenrn Block, der uns letzte Wo- I 

nie einen freundlichen Besuch alisint I 
stete, ist wieder nncli Lelvellen, Neb.,» 
abgeeeLst in dessen Niilie er eine schö· 
ne Form non 200 Acker besin welche 
Ikiiustlich bewässert ist. I 

— Bestellt eine Kiste von DickI 
»Brothers’ beriilnntetn Bier in Quart-ej 
Loder Wink-. J. J. Klinge, Eigenthü- I 
Inier der ,,Eabinet Bat-", hält eö be I 
ständig vortättng und liefert es Euch 
Isrei uns Hauss. Tel. M. Bestellt 
»l1eute. I 

J. J. tritt-ge, I 
ll,ts 2lst westl. Z. Straße; 

» 

l — Der Preis unserer Kleider ist 
niedrig bezeichnet, wenn untere Waa 
lren zuerst hereiiikoiniiieii, daß es siir 
Inn-) unmöglich ist, dieselben zn gewis 
zien Zeiten noch niedriger zu inarli 
Tren; nber Sie können sicher sein, das; 
Sie den vollen Werth zn jeder Zeit 

lerhalten — iiir jeden Dollcm welchen 
xSie in Willinaii’5 seleidergeichiiit 
vereint-gaben Unser Motto: Bessers-, 
Kleider fiir weniger Geld —- zu allen 

LZeiten lt 
— Die Herren Walter und Georg iWollerinann Couiins von Frau Ro 

bert Kiihner von Phillips sowie Frau 
Alex Verliert in Central City, welche fsich derzeit hier anf Beinch von Cana 
da befinden berichten, daß sie letzten 
IHerbst eine reiche Ernte erzielten nnd 
Tvon den Kriegsnnrnhen nicht in Mit 
Yleidenschost gezogen wurden» Beide 
sOerren werden auch Central Citn ei— 
Hirn Besitth nvstatten sowie Stratton, 
sinkt-» woseivn die Familie früher ge- 
zwohnt hat, nnd erst im Frühjahr die 

IHeinireise antreten· 

i 
i 

i s-— Bezüglich der letztivöchentlichen 
IGebnrtgtagsnotiz der Frau Herin 
«ger wollen wir on dieser Stelle einen 
Jerthnm berichtigen Frau Hei-zin- 

saer feierte ihren Geburtstag nicht in 
lnderrn Sattel-I Heini. ion dern in ih· 

&#39; 

rein eigenen Der Umstanswar nnr 

Maß an verschiedenen Tagen in Herrn jcserzingerv Haufe drei Gebnitstage 
Isieqnnaen wurden nämlich enn li. 
November derjenige Herrn Robert 
ZMeier’- wein diellerbnrscnen der 
FVranerei), am 19. November derje 
inige von Frau Herzinger und enn 2(). 
zclinveinber Herrn Stitier’5 Wiegen- 
sieir 

» Denkt einen Augen blick dar 
Tiiber nach: titiebt Jlnien ein Laden zu 
allen Jeiten den vollen Werth Ihre-d 

Ititelde9. wenn derselbe siir einen An- 
zug oder lleberzieher eine Woche 830 
berechnet und dem anderen stunden 
eine Woche später siir dasselbe hllei 

·dungsstiick WO, nnd ferner etwa zuiei 
sWochen später eine gleiche-» Ztlei 
dnnaOstiia an Ihren Nachbar zu nur 

st t.95 verkauft? Erhalten Sie 
sämmtlich den Werth Jtireö Geldes? 
Willniaii’Ls Okleidergeschöst ist der ein- 
zige EinsPreiIiLaden in Grand Jst-- 
land. Sie erhalten hier zu jeder 

iseit Ihren tsteldegioerth. tt 
—- Josepb Stiller von St. Liborn 

erhielt dieser Tage einen Brief Von 
seinem Bruder aus Wittgensdors in 
Schlesien, welcher. wie alle Briefe, die 
Unbesiegbarteit Deutschlands hervor- 
hebt. Er betont hauptsächlich, daß 
non einer illustningerung Deutsch- 
lands gar keiner Rede sei. dass sich 
das deutsche Volk bisher mehr gelei- 
stet hat, als ed sich selbst zugetraut 
hat· Ein Bruder von Joe Stiller 
bat sich durch Tapferkeit auch dac- 
Eiserne Kreuz erworben. und er weist 
daraus bin, daß es allerdingci zu be- 
dauern set, das; die im Felde Sieben· 
den das zweite Weihnachten in den 
Seliiitzengröben zubringen niiiisen je 
doch ermuntert durch die tortrvähreu 
den Siege der Deutschen und die er- 

muthiqcnden täglichen Neuigkeiten 
ihnen die Zeit nicht lang werde- 

Auslåndifche Bonds 
iese B a nk lsnt nie nnd 
wird anch jetzt nicht, Geld 

ihrer Depositoren oder ir- 
genwelche ilsre eigene Fonds, 
ans ausländische Bund-J ans- 

leihen, olsne Riichsielst daraus, 
welcher Nation dieselben ver- 

ansgabt hat. Unsere Anlei- 
lsen werden positiv, nnr an 

Leuten in Grund Island nnd 
Um ebnng wol)nlsaft, ge- 
ma )t. Sämmtlicle Geld, 
welches-«- hier deponirl wird, ist 
durch den kaositoken Garan- 
tie-Fand vom Staat Nebras- 
ka, jetzt iin Betrage von über 

sl,000,000.00 
geschützt Teponirt ener Geld 
hier. 

sonnen-ne snnk Mr 

—- Vaftcllt eine Kiste des berühm- l 
ten »Grand Island Special« oder 
Janus-« Bier fiir die Feiertage 
Frei ils-I Haus geliefert 

Hei-w Schauer-Hm 
Tel. 1281. 115 südl. Wheclck Ave.s 

18,·1t 
— 

—- Alsalsa ist gegenwärtig ziemlich 
iniedrig ini Preise, nämlich s-t.50 per 

Psean Ein so niedriger Preis 

bwar seit acht Jahren nicht zu verzeich— 
nen. 

«·«"&#39; 

I- .——— Herr Carl Hosnunm erhielt ans 
·Pasale1m, Cal» die Tranerknnde. 
idasz dortselbit seine Verwandte, Frau 
IdaiiMaininer an einein Lnngenblnien 

jdas Zeitliche gesegnet hat. Die Ver- 
«storbene befand sich vor etwa. siins 
habren hier zu Besuch und wohnte 
ssriiher im Staate Ohio-s 
i 

« Leit, was Andere sagen! 

Wood Riber, Neb» 2(). Spot. 1915. 
Gmnd Island, Neb. 

Grund Island. Neb. 
Geehrte Herren! 
: Die Vlau-(iiad-Anlage, die in inei- 
niein Heim siir Beleuchtungs-, Koch- 

jund Bügel-Zwecke eingerichtet wur- 

de, giebt glänzende Zufriedenstel- 
Tlnng und ich lann nicht einsehen, wie 
Les bisher möglich war, ohne dieselbe 

Izu sein, seitdem lvir uns an sie ge 
swiihnt haben. Sie verleiht ein mil- 
«deg. weißes Licht nnd zum stachen 
sinnn sie nicht übertroffen werden, da 
sie biillig gernchloo ist. 

Achtniigsånoll 
sislbschkistj Henn- W. Wiese. 

ji«-stand Island, Neb« is. Ang. 1915. 
litt-and Island Vlon Co. 

Grund Jcsland, Neb. 
Ilsteelirtc Herren! 

Ihren Brief vom 11. d. M. erlial 
lten, welcher sich iilier die Resultate er- 

kundigt sowie iiber untere Erfah- 
lrung mit der Blau Alcid-Anlage die 
von Ihrer Gesellschaft vor ungefähr 

anderthalb Jahren inftallirt wurde. 
Ich möchte hervorheben. das-, die- 

selbe etwakti lslrasiartiges ist, und in- 
dem ich dar- sage, ist Alles gesagt, da 
ich nicht glaube, dasz irgend ein ande— 
res tiinstlicheI Licht hinsichtlich der 

smarheit dagegen aufkommen kann: 
und vom ökonomischen Standpunkte 
anr- ist es so billig wie irgend ein 
künstliches Licht non heute. Wir ge- 
brauchen Blau-Was auch siir Koch- 

rzwecle und ed sindet nicht seinesglei- 
schen 
; Wir haben Blatt-Oboe gebraucht 
Jund würden es siir kein anderes 
lkünstliches Licht ausgeben Jch ver- 

Ibleibe Achtungövoll 

j(Abschrist.l Fu W. Blaise. 

? Wand River« Neb« l:3. Aug. l915. 

;Wen eö betrefscn mag! 
i Es macht mir Vergnügen. eine Ge- 

Ilegenlieit zu haben, etwas zu Gunsten 
Fder Blau-Gag-Anlage zu sagen, die 

lwir in unserem Hause sür Kochzrvecte 
;eiuri·hten —ließcn. Vom Standpunkt 
Idee Sparsamkeit, Sicherheit und Zu 
’sried»enstelluna bin ich scherzte-nat daß 
es IllchtizBdsseres und Einsacheres 
giebt, old Jhre Anlagen zu operiren. 

Lllchtnnqsvoll 
Iasstsichkisw D. D. Quem 

Frauen - kauit 
nützliche Ge- 
schenke fiir 
Männer sz 

Männer und Knaben 
; würdigen n ii tz l i ch c 

Geschenke für Weih- 
nachten. Wir wissen 
dirs-, durch den Ans- 
sagen der meisten 
Männer. Wenn Sie 
Jlnn ein Kleidung-Z- 
stiick schenken. wird 
er es sicher würdigen. 

Der 
« «Daylight 

store» 
verkauft das Beste in 

Hemden, Schlipr 
Handschuth 

Fanfihandichnhe, 
Swraters,Striimpie, 

Schuhe, Mützen- 
Pelz-Måycn, 

Kleidung, usw. 

Wenn Sie nicht wissen, 
was Sie Ihn geben könn- 
ten, taner Sie Ihn ein 
Geschenk - Certifiknt für 
ir» endwelche Summe nnd last Ihnen herein kom- 
Inen nnd sich nnswälilen 
wag ei« zu haben wünscht. 


